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Sehr geehrter Herr Bundespräsident Gauck,

wir  schrieben  Ihnen  am  30.06.2012  als  dem  offiziellen  Völkerrechtsvertreter  der 
Bundesrepublik Deutschland (BRD). 
Hierauf erhielten wir leider keine Antwort  was wir sehr bedauern,  da wir einen Weg in 
Liebe und Licht mit Ihnen gesucht haben und auch weiterhin suchen.

Wie  wir  Ihnen  bereits  mitteilten,  befand  sich  die  BRD-Verwaltungseinheit  seit  dem 
23.05.1949  im  Auftrag  der  Alliierten  bis  30.04.2012  auf  dem  Territorium  des 
Völkerrechtssubjekts  Deutsches  Reich und seit  dem 01.05.2012 befindet  sich  die  BRD-
Verwaltungseinheit  nun  auf  dem  Territorium  des  Freistaates  LichtlanD.  Zwischen  dem 
12.12.2008 und dem 01.05.12 befand sich die BRD-Verwaltungseinheit teilweise auf dem 
Territorium des Freistaates LichtlanD.

Aufgrund  des  völkerrechtswidrigen  Handelns  der  Alliierten  und  der  Verwaltungseinheit 
BRD seit dem 23.05.1945 rsp. dem 23.05.1949 hat das Völkerrechtssubjekt LichtlanD in 
seiner Annexionserklärung Rückgriff auf diese Termine genommen und das Deutsche Volk 
aus der Besetzung und Beschlagnahme befreit.

Die  Verwaltungseinheit  BRD ist  seit  dem 23.05.1949 ohne  Zustimmung des  Deutschen 
Reiches und inzwischen des Freistaates LichtlanD auf dessen Territorium. Aus Ihrer Haltung 
Herr  Bundespräsident  und  Nichthandlung  auf  unseren  Brief  vom  30.06.2012  ist  zu 
entnehmen,  daß  sie  weiter  ohne  Suche  nach  einer  Einigung  dort  mit  Ihrem  BRD-
Versklavungsapparat verharren wollen.
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Wir teilen Ihnen hiermit mit, daß wir für die Zeit vom 23.05.1949 bis 23.05.2012 eine Miet- 
und Strafgeldrechnung für die natur- und völkerrechtswidrige Ausbeutung nunmehr unseres 
Territoriums und Erniedrigung des Deutschen Volkes in Höhe von 100 Milliarden €uro in 
Gold pro Jahr erheben. Das sind bei 63 Jahren 6.300 Milliarden (6,3 Billionen) €uro in Gold 
zum Kurs von heute.

Gleichzeitig  teilen  wir  Ihnen  mit,  daß  wir,  in  Treuhänderschaft  für  das  Deutsche  Volk 
handelnd, diesen Betrag mit der Schuld von ebenfalls etwa 6,3 Billionen €uro aufrechnen, 
die  dem  Deutschen  Volk  und  den  BRD-Bewohnern  durch  die  Mißwirtschaft  und  die 
Veruntreuung der BRD-Regierungen bis heute entstanden sind.

Damit sind alle BRD-Bewohner und das gesamte Deutsche Volk per 23.05.2012 frei von 
allen angeblichen BRD-Staatsschulden und BRD-Bürgschaftsschulden.

Ebenso  teilen  wir  Ihnen  mit,  daß  wir,  aufgrund  Ihrer  Haltung  und  Verweigerung  einer 
Lösung in Liebe und Licht sowie nicht erkennbar erfolgter Einstellung der natur-, völker- 
und  staats-  sowie  sittenwidrigen  Handlungen  der  BRD-Verwaltungseinheit,  ab  dem 
23.05.2012  eine  Miete  und  ein  Strafgeld,  für  die  natur-  und  völkerrechtswidrige 
Weiternutzung unseres Territoriums in Treuhänderschaft für das Deutsche Volk, in Höhe von 
1,2 Billionen €uro in Gold pro Jahr (in 12 Monatsraten) von der BRD-Verwaltungseinheit 
erheben.
Somit sind 200 Milliarden €uro in Gold für den Zeitraum 23.05.12-23.07.12 sofort fällig.

Hieraus und aus der bisherigen natur- und völkerrechtswidrigen Verschuldung der BRD-
Verwaltungseinheit  ergibt  sich  unser  hiermit  gleichzeitig  gestellter  völkerrechtlicher 
Insolvenzantrag gegen diese und gegen ihre BRD-Finanzagentur GmbH.

Wir, der legitim in Rechtsnachfolge des Deutschen Reiches handelnde Freistaat LichtlanD, 
bieten Ihnen als Vertreter der Verwaltungseinheit BRD nochmals Verhandlungen an, wie 
diese EU-BRD-Versklavungs-Diktatur beendet werden kann.

Wir senden dieses Schreiben erneut auch an den Präsidenten der Russischen Föderation 
Herrn Präsident Wladimir Putin über die Botschaft der Russischen Föderation, Unter den 
Linden 63-65, 10117 Berlin sowie an den UN-Generalsekretär Ban Ki-moon über die UN 
Informationscenter, Hermann-Ehlers-Str. 10, 53113 Bonn.

Wir  erwarten  erneut  von  Ihnen  Herr  Bundespräsident  Gauck,  aufgrund  der  besonderen 
natur- und völkerrechtswidrigen Situation, eine sofortige persönliche Kontaktaufnahme mit 
dem Freistaat LichtlanD.

Mit freundlichen Grüßen in Liebe und Licht

Helmut Schätzlein FreiHerr zu LichtlanD
1. Synarch des Freistaates LichtlanD


